
Oberseminar zur Neueren und Neuesten Geschichte 
SoSe 2022, Zeit und Ort: Mittwoch 18.00–20.00 Uhr, c.t. Raum C214 

Prof. Dr. Hannah Ahlheim/Prof. Dr. Bettina Brockmeyer/Prof. Dr. Bettina Severin-Barboutie/ 

Jun.-Prof. Dr. Katharina Stornig/Prof. Dr. Ulrike Weckel 

 Diskussion eines Dokumentarfilms 27.04. 

 Nora Theml (Gießen): Figuren des Widerstands im Wandel. Politik und Erinnerungskultur in historischen   
 Ausstellungen an KZ-Gedenkstätten (1945–2021) 13.04. 

 Festvortrag des Historischen Instituts: Andrii Portnov (Frankfurt/Oder) 11.05. 

 Michael Wildt (Berlin): Zerborstene Zeit. Deutsche Geschichte 1918 bis 1945 (Leseprobe auf StudIP)  04.05. 

 Michaela Scharf (Gießen): Politik und privates Leben in österreichischen Amateurfilmen aus der Zeit  
 des Nationalsozialismus  18.05. 

 Sandra Schnädelbach (Düsseldorf): Am Puls der Zeit. Musik, Medizin und die Formung des gesunden 
 Selbst im Fernsehen des 20. Jahrhunderts  25.05. 

 Elmar Gracher (Gießen): Revierbehauptung und Marktwirtschaft im „Rotlichtmilieu“. Eine Geschichte der 
 Prostitution und Zuhälterei im Zeitalter des Sex (1920er bis 1980er Jahre) 08.06. 

 Silke Hackenesch (Köln): Colorblind Love or Racial Responsibility? Zur Adoption afrodeutscher Kinder in  
 die USA nach 1945  15.06. 

 Friedemann Pestel (Freiburg/Berkeley): Global Players: Orchestertourneen und internationaler  
 Musikbetrieb im 20. Jahrhundert 22.06. 

 Nadja Klopprogge (Gießen): Knowledge in the Making: The Contested History of the Encyclopaedia Africana, 
 ca. 1870–1999  29.06. 

     Daniel Engeland (Gießen): Das türkisch-syrische Verhältnis seit dem Zerfall der Sowjetunion. Kooperation und Konfrontation  
 unter dem Einfluss regionaler und globaler Machtpolitik  
 Hannah Fritz (Gießen): Die universitäre Eugenik von der NS-Zeit bis in die Bundesrepublik. Eine Fallstudie zu Hessen  
 Leyendecker (Gießen): Das kurze Leben der Stadt Lahn. Die Gebietsreform in Hessen zwischen Raumordnung und  
 Bürgermeinung 1969 und 1979 

20.04. 

 Frank Bösch (Potsdam): Mit Diktaturen verhandeln: Der bundesdeutsche Umgang mit weltweiten  
 Autokratien, 1949–2000  01.06. 

 Norman Aselmeyer (Bremen): Der Bau der Ugandabahn als Globalgeschichte  06.07. 

 Chrysa Vachtsevanou (Bonn): Griechische Migration in der Bundesrepublik: Arbeit – Gesellschaft – Politik  13.07. 


